
Scraaton Wochenblatt.
Ossi««,

»S» Epruce «tra?.
Haudelfchaft «st »«tue Freundschaft

Vo» geschichtlichem Zut reffe.

Nachzügler. Ungesähr Mitte

der ii»d Bai er. ES stellte sich heraus,

Kürzlich wurde aus Ottawa, Ont.,
mitgethrilt, daß die Schulden ClsNnda.»,
dem zusolge, die v^r-

die Hälste, uud in den leytrn «n fahrenum mehr, als IKO Proceut zugenom-
men. Diese Schulden hat eine Beqalke-
ruug vo» nur ~000,000 Köpfen zu ira
geu, sodaß als» aus jede» Kops mehr,

Aufgehäuft wurde diese Sch»ldeulastlu>u,tsächlich durch Vergrößerung und
P-lchesierung von BcförderuugSaiilagen

von Einwanderern. ach!
In den Jahren lt>Sl bis IBS I veriuehile
sich die Bevölkerung nur »m etwa »in
Viertel »,id od sie sich seitdem um auch
nur Zehntel verniehrt hat, ist noch

Cchuldenanhäufuug'vo, diente,
»icht erreicht worden. Man kann nicht

d^
ß das °

<202,000,000, »IN iiirhr, alii

diese Verhältnisse der Idee der

theilhast.
Land- und HauSwlrthschaftltche«.

die dunkelste Ecke eines Kellers uud stell»

»ebst Wasser. Gewöhnlich bleibt die
einen

na^e^

Hühnern die Lust zum B.ülc» verlöre»
gega»gen sein.

«tücklicheo <s»»e.

Au« Eouiity, wird

iejiüch

Vorsichtig. Man»: .Abergrau, Du so gesund! Weshalb

Sin am«rirau>fchtr Z>oc»or.

ist in Aasruhr.

heilster de« Hause« Z!o. l IL4 Liiicoln-

Life Ben. Ast.' wurde. InGroß

Wäbrend die Prari« Herwigs große

Herwig a»«geslellt hatte. Al« Todes-

Durch Scha»«« klug.

äxl i ch II g sttn surchlbaren

Cent«, »iid die Postkarten, die 40 Cent«

Ka>?saS City, Nochestci" Washington,

sord.

000,000 in Seattle, in El-

Dieser ivienich

setirt, als s.lbst der Ver.

Vo» an>e r i ka.n isch e Ii Geist-

ding« öfters. Au« Paterson, N. 1., er-
zählt man jetzt solgcndc» interessanten

Landau,

ließen. So wmdc erzählt^daß Landau

Dr. McNair sich de« Gebetes als Ge-
schästSbesörderuugS-Mittel« bedient habe.
Er sei, so hieß e«, vor den Auge» de»

sür

bezahlt

»««tsch« - Nachrichte«.
Provinz Brandenburg,

s In Neu ? Nuppin die Wittwe Roka,
Scherler. In dem Dorse Mil-

geischert. Dr. Meyer, erster Gehilse
Apotheke in hat sich

Wittwe Schwan in Witt-

Mühlenbesitzer« Thielke aus Rothemühlebei Wittstock erlitt bei der Erplosion eine»

Die Gastwirthe Möck

1^
? In Jnsterburg

da«

se» de« Besitzer« H. Weidlacken fand

strahl.

stein.
Die Altstädtcr Schützengilde, welche

F. I. Bloh»! au« Altona, der Echisser

Kiel (im Dienste). I» Folge »nglück-

de« Fischers Maglimd. I» Wandsbeck

Kuh grtZdtet. I»Ellguth - Woischuik

heiligte». Der »ersolgte

InBromberg hat sich der

thal der

seiuem Gute EirlebiN der Ä'rkl. Ge-

Provinz Westfalen.

Zeche bei Gladbeck, die Berg-

?ln die Gottfried

Genosse Hullen dekani lv Monate

T. Eoblen^

Mittelsay, ist in dem Garten de« Gast-

BeaiNte der Act. Ges. Kocster« Bank,

die Eheleute Kirchenvorfteher Christian

Miethle» und Arbeiter G. «dam ix
Siiichenbach.

Königreich Sachsen.
In Aue wurde mit dem Baji einer

große» Maschinen-Fabrik und Eisengie-
ßerei, welche Herr Albert Fischer errich-
te» läßt, begonnen. Bei Gelegenheit
her Feier des SSjihrige» Bestehens seiner

Eutritsch^»,SoU M. unter seine Arbeiter
»ertheilt. Der Sohn de« GutSbe-
sitzer» Karsch in HcrtigSmalde wurde von

genheit eine« Hochzeit«seste« erschossen.
Kleinzjchachir

Strumpswirker Chr. Fr. Forbing in
Mülsen St. Nicla« durch Erschießen. ?

In Folge von Blutvergistung starben:

Franz v. Milz. Ihr folgte wenige Stiin-

Statt Meierte in herkömm-
licher Weis- die »S?ste Jahresfeier »>it
GolteSoienst und Festzug. Die Fest-
predigt hielt Heiser Gmelin.

? Der Bürger Fiiedrich
Handel uud dessen Ehesrau Friederike,
geb. Kienzlen, in Ulm seierten d<>« Fest
der aoldenen Hochzeit. ?I» Balingen
hat sich der Präcepior L. erschösse» u»d

dach a. W. hat sich erhängt. Ertrun-
keu sind: der i» Schlesien geborene

Handschuhmacher Lur der

des Bauer» Karl Schmid au« Ofterdin-
ge» u»d der Accisor Epple au« Reltert-

Großherzogthum Baden.
Der Mänuerchor .L-ufenburg" in Lau,

s-nburg feierte fei» 50jährige« Jub^>

Hülsensrüchtebändler Ludwig

halt v'ou 4700 Mark zur Post z» brin-
gen, ist flüchtig gewoiden.?Wie man
in B-de» »1» deu Bierbrauern umspringt,

Fall. Der Bierbrauer Wilhelm Reff

ineine Strafe von 20,000 Mark ver-

einen Nachg'uß in den Kessel gemacht
bade. Er verlaugte gerichtliche Ent-

vou FÄ. al« »»« der Behtrde au^ge-

Geldstrase von NOOO M.

Jahr Gesängniß.-Der Gemeinderech-
»er Grämlich inSindolSheim ist wegen

Unlerschlaguiig «ine» höheren Betrages
an össentliche» Geldern verhaftet wor- .

den.?ln Waibstadt feierten die Ehe- R
paare Philipp Joses Berdami und Frau,
geb. Josefa Konrad, und Philipp Joses
Schäfer und Frau, geb. Johanna Diehm,
da« SO'jiihrige Ehejubiläum. Der
Großherzog hatte jedem der beiden Paare
ein Geschenk übersandt. ?Der aus Hei-
delberg gebürtige Eisenbahudienst-Kan»
schössen; erhängt haben sich: der ledige

Bäcker Christian Breithaupt au« Gutach
in der Pflegeanstalt Hub bei Bühl und
der Soldat Mathias Schondelmaier
114. Ins.-Regt., au« Neichenbach ge-M

b^ti^^^
tienge?ellschast »iüer der Firma

kentHakler ksi^a
uk,

?lkngesell^s lhas^

Genick! der Bnider Fr^^B^Wirih«
Ehesrau de« Wirth« Röhrig
in Scheibenhardt; der Bahuwärt«
Philipp Neinig

mit 10,000 Spindeln ist abgebrannt.
Der Schaden wird aus M. ge-
schätzt.?lnfolge Sturze« tarne» zu

rige Jü!su« Kölsch äüs' Götzenbiück bei
Vilsch und der Sohn de« Schlossers

> Arnould in Montigny; der
Josef Schneider, au« Klein -

wurde von ei»em Kohlellblock, der Ma>
! schinist Bräsch aus Münster von einem

Slück eine« berstende» Schleissteins er-
! schlagen.
Braunschweig. Anhalt. Lippe.

Frl. Hulda Röhr zur ewig«, be-
stattet. Die Verewigte, welche als l!>-

Die aus Kissen-

b^öttk
Die

Ehesr»^

Oldenburg,

der Jdiolenanstalt statt. In Edewecht

Selbstmord durch Erhängen.
Schäfer Ele»ern>

sSlschung »nd Unlerschlagung mit 4 Zäh-
ren Zuchthaus bestraft. In St. Gal<

-

Lücken nicht

Gefängniß
erste» Ma^WM


